
535

Dornhirner

Gemeinorblatt.
Seschen san Samiag.— Preiser anschrigl De—, in Pelend uel Posensenung 520, unch bersien e—, das beie tusgeo k 3936.
einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei in das

Gemeindeamt zu bringen.Nr. 48.
Sonntag,21. Oktober 1906. 3. Jahrg.

mit dem Bemerken in Kenntnis gesetzt, daß bei NichteinKundmachungen.
haltung dieser Frist entweder das Wagenstandgeld von
40 Hellern für jede Stunde der Verzögerung und jedenKommenden Dienstag den 23. d. Mts. ist Wagen erhoben oder die Sendung auf Kosten des Empfängers
durch die Eisenbahn ausgeladen wird.Vieh- und Krämermarkt.

Dornbirn am 12. Oktober 1906Krämer, welche einen Marktstand wünschen, wollen diesdem Bauleiter melden. K. k. Bahnstationsamt Dornbirn.
Dornbirn, am 21. Oktober 1906.

Der Bürgermeister. Die Branntwein-Solidar-Abfindung
für auf eigenem oder gepachtetem Besitze gewonnene Brenn¬

In Gemäßheit des § 24 des Gesetzes vom 23. Mai stoffe findet in der Kanzlei der k. k.Finanz=Abteilung1883, R. G. Bl. Nr. 83, über die Evidenzhaltung des
am 29. Oktober 1906 von 8 Uhr früh bis 4 Uhr nach¬Grundsteuerkatasters wird der gefertigte Vermessungs¬ mittags statt.

beamte am 27. Oktober 1906 8 Uhr vormittags eine vollständige K. k. Finanzwache=Abteilung
Revision des Besitzstandes in der Gemeinde zu dem Zwecke 2.1 Dornbirn.
vornehmen, um die Richtigkeit der Katastraldaten sowohl

rücksichtlich der Personen der Besitzer als auch der steuer¬ Steuerfreie Branntwein-Erzeugung.pflichtigen Objekte zu prüfen.
Die Entgegennahme der Anmeldungen findet auf derSämtliche Grundbesitzer werden eingeladen, an dem be¬

k. k. Finanzwache=Abteilung I. Bez. (Bohnenmahd Nr. 9zeichneten Tage behufs Konstatierung ihres Besitzstandes und
an Werktagen von 8—12 Uhr vormittags und an Sonn¬der Uebereinstimmung desselben mit dem Besitzbogen in der
tagen von 8—12 Uhr vormittags und 1—5 Uhr nachmittagsGemeindekanzlei zu erscheinen.
statt. Längste Anmeldefrist 31. Oktober 1906Feldkirch, am 17. Oktober 1906. Die Anmeldung hat von solchen Personen zu geschehen,

Der k. k. Evidenzhaltungs=Geometer: welche über den Grundbesitz und Hausstand der Partei für

die die steuerfreie Branntwein=Erzeugung angesprochen wird,Leo Lang. vollkommene Auskunft geben können
K. k. Finanzwache=AbteilungBei Vornahme der Eröffnungsarbeiten am 4.3 Dornbirn.Stiegelbach und Küferbach ist es notwendig, daß das

Holz und Gestrüpp, welches sich innert den Profilen der Bach Kreszentia Hämmerle an der Bohnenmahdstraßeböschungen befindet, weggehauen und entfernt wird
Besitzerin des Anwesens H.=Nr. 3 im Bohnenmahd,alsEs hat die Entfernung des erwähnten Holzes, schritt

Bp. 1918 und Gp. 8569/3 und 8570, hat hieramts dashaltend mit den in nächster Zeit beginnenden Eröffnungsarbeiten,
von Seite der betreffenden Anrainer zu geschehen, andernfalls Ansuchen gestellt, auf dem ihr gehörenden Teil der Bohnen¬
die nötige Abholzung vom städt. Bauamte, bezw. von den

mahdstraße eine Warnungstafel aufstellen zu dürfen,
Uebernehmern der Arbeiten besorgt wird, und verlieren in

womit das Fahren mit Fuhrwerken aller Art auf dieser
diesem Falle die betreffenden Anstößer jeden Anspruch au

Straßenstrecke für Jedermann, mit Ausnahme der an¬das in Wegfall kommende Gehölz, sowie auf jede irgend¬

grenzenden Nachbarn verboten und Uebertretungen im Sinnewelche andere Entschädigung seitens der Stadtgemeinde.
des Feldschutzgesetzes vom 28. März 1875 bestraft werden.Dornbirn, am 21. Oktober 1906.

Wer gegen die Aufstellung dieser Warnungstafel eineDer Bürgermeister.
begündete Einsprache erheben kann und geltend machen

will, hat dies binnen 14 Tagen in der StadtkanzleiWegen außerordentlichen Güterandranges hat das
Tür Nr. 9 vorzubringen, widrigenfalls diesem Ansuchenk. k. Eisenbahnministerium mit Giltigkeit vom 12. Oktober
Folge gegeben wird. 3714d. Is. die tarifmäßigen Fristen für die Be- und Dornbirn, am 21. Oktober 1906Entladung von Wagen auf sechs Tagesstunden

Der Bürgermeister.herabgesetzt. Hievon werden die P. T. Interessenten


